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Atomwaffen aus Büchel abziehen – ein erster Schritt zur weltweiten vollständigen nu-
klearen Abrüstung 

Sehr geehrter Herr Landesbischof Dr. Bedford-Strohm 
sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder, 

wir, Frauen und Männer aus der badischen und anderen Landeskirchen haben uns mit dem 
Forum Friedensethik (FFE) in der Evangelischen Landeskirche in Baden am 15. Juli 2016  
auf einen "ökumenischen Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens" begeben zum 
Atomwaffen-Lager auf dem Fliegerhorst Büchel. Wir wurden begleitet von Menschen, die 
unsere Sorgen, für die dieser Ort steht, teilen. Nach einem Gottesdienst und einer Mahnwa-
che vor der Haupteinfahrt des Militärgeländes versammelten wir uns im Evangelischen Ge-
meindezentrum Polch, um den Inhalt eines Briefes zu diskutieren, den wir hiermit an Sie und 
die Mitglieder des Rates der EKD schreiben. 

Der deutsche Bundestag hatte im März 2010 mit großer Mehrheit beschlossen, die Bundes-
regierung solle sich "gegenüber den amerikanischen Verbündeten mit Nachdruck für den 
Abzug der US-Atomwaffen aus Deutschland einsetzen." Seither haben sich die Bundesregie-
rungen jedoch geweigert, diesen Beschluss umzusetzen. Zudem sollen jetzt die in Büchel 
gelagerten Bomben des Typs 61 modernisiert werden. Wir sind sehr besorgt, dass diese 
Maßnahme die angespannten Beziehungen zwischen der NATO und Russland verstärkend 
belastet. 

Wir begrüßen es, dass der Vorsitzende des Rates der EKD am 6.08.2015 in Hiroshima er-
klärt hat, dass Atomwaffen ethisch absolut verwerflich sind und abgeschafft werden müssen.  

Bitte setzen Sie sich öffentlich jetzt dafür ein, dass die Bundesregierung sich für eine 
Politik der totalen nuklearen Abrüstung und der Ächtung von Atomwaffen entscheidet 
und die Nukleare Teilhabe aufgibt. Notwendig wäre es, als ersten Schritt das Atomwaf-
fenlager in Büchel zu schließen. 
Mit freundlichen Grüßen 

              
Dr. Dirk-Michael Harmsen                Dr. Wilhelm Wille 
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Das „FORUM FRIEDENSETHIK (FFE) in der Evangelischen Landeskirche in Baden“ ist der Zusam-
menschluss von rund 80 Personen, die eine Diskussion über friedensethische Grundsatzfragen för-
dern wollen. Probleme der Friedensfindung und -sicherung werden unter Bezug auf die biblische Bot-
schaft beraten. Konträre Positionen in der Gesellschaft über die Bedeutung von militärischen oder 
pazifistischen Lösungsversuchen werden dabei miteinander ins Gespräch gebracht. Die Gründung 
erfolgte im Januar 2000. Ein Leitungskreis ist verantwortlich für die Herausgabe von Rundbriefen so-
wie für die thematische Vorbereitung und Durchführung von Studientagen; er arbeitet ehrenamtlich. 
 
 


